
Bericht aus der Sitzung 
des Gemeinderats vom 16.01.2024
Bürgermeister Grüner begrüßte zur ersten Sitzung des
Gemeinderats im neuen Jahr den vollzählig anwesen-
den Gemeinderat, die Ortsvorsteher Asbeck und Loch,
außerdem Frau Häusler vom Südkurier und 5 Zuhöre-
rinnen und Zuhörer. Er wünschte allen ein gutes neu-
es Jahr.
Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung gab es
keine. 
Frau Fischer, Geschäftsführer Jerg und Herr Herzog
von der BLS stellten den aktuellen Projektfortschritt vor
und beantworteten Fragen aus dem Gremium. Ein-
stimmig stimmte der Gemeinderat dem weiteren Vor-
gehen zum kommunalen FTTB-Glasfaserausbau wie
vorgestellt zu. Mit 11 zu 2 Stimmen gab das Gremium
seine Zustimmung zur Übernahme des Eigenanteils
mit dem Finanzierungsmodell 50/50 der BLS. 
Für die Kommunalwahlen am 09.06.2024 wurde fol-
gender Gemeindewahlausschuss gebildet: Vorsitzen-
der des Gemeindewahlausschusses: Michael Wenz-
ler, Stellv. Vorsitzende des Gemeindewahlausschus-
ses: Silvia Scholl, Beisitzer: Rudolf Graf, stellv. Beisit-
zer: Anton Hübschle, Beisitzerin:  Natalie Heim, stellv.
Beisitzerin: Sabrina Braun, Beisitzerin:  Ilona Stein-
mann, stellv. Beisitzer: Marcus Halmer
Der Gemeindewahlausschuss nimmt gleichzeitig die
Aufgaben des Briefwahlvorstandes für die Europawahl
und für die Kommunalwahl wahr.
Der Entwurf der Stellenpläne der Kernverwaltung und
der Abwasserbeseitigung für das Haushaltsjahr 2024
wurden festgestellt. Abweichungen bei den Summen
müssen zahlenmäßig angepasst werden und eine Mit-
arbeiterin muss in den Stellenplan mitaufgenommen
werden. 
Dem Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten
Verfahren zum Teilabbruch des bestehenden Wohn-
hauses sowie An- und Umbau dieses Hauses zu zwei
Wohneinheiten auf dem Grundstück, Flst. Nr. 38/7 der
Gemarkung Ruhestetten, Kapellenstraße 8 wurde die
Zustimmung erteilt. 
Der Bauvoranfrage zur Genehmigung der Errichtung
von Fertiggaragen auf dem Grundstück, Flst.Nr. 118,
der Gemarkung Walbertsweiler wurde nicht zuge-
stimmt.
Hinsichtlich der Sanierung der Aussegnungshalle in
Wald erhoffte sich die Verwaltung ein Meinungsbild.
Das Gremium wünscht sich wie schon des Öfteren an-
gesprochen eine Auflistung aller gemeindeeigenen

Gebäude, die nach Priorität abgearbeitet werden kann.
Der Gemeinderat beschloss bei Befangenheit je eines
Gremiumsmitglieds  bei 2 Spenden die Annahme der
aufgeführten Spenden.

Tennisclub Wald 330,00 € 20.10.2023 
je Kindergarten 110,00 €  
Gonschorek Reiner 150,00 € 20.10.2023 
Obstkiste Abenteuerland  
Willibald 200,00 € 25.10.2023
FFW Sentenhart –Flyer X-Mas Party  
Anonym 40,00 € 26.10.2023
Spende Kindergärten anstelle von Jubilargeschenk  
Fa. Lernhart 100,00 € 16.11.2023 
Spende FW Sentenhart X-Mas Party – Flyer  
St. Martin 22/23 Teilnehmer 231,97 € 16.11.2023
Kiga Villa Kunterbunt  
Fahrschule Schilf 200,00 € 30.11.2023 
FW Sentenhart Spende X-Mas Party Flyer  
Johann Römischer 1.391,08 € 04.12.2023
Spende Geschwindigkeitsmessgerät  
FGS GmbH, Selgetsweiler 100,00 € 08.12.2023
FW Sentenhart Spende X-Mas Party Flyer  
Volksbank Meßkirch 1.000,00 € 27.12.2023 
Spende Grundschule Lernmittel  
Volksbank Meßkirch 200,00 € 27.12.2023 
Spende Kiga Ruhestetten  
Volksbank Meßkirch 400,00 € 27.12.2023 
Spende Kiga Abenteuerland  

Mitteilungen seitens der Verwaltung gab es keine. BM
Grüner bat aber das Gremium, im Anschluss an die öf-
fentliche Sitzung noch kurz dazubleiben. 
Fragen und Anträge aus dem Gremium betrafen ein
undichtes Tor im Feuerwehrhaus Walbertsweiler und
die Reinigung der öffentlichen Gebäude in letzter Zeit.
Für das DGH in Walbertsweiler soll die Zahlung zu-
nächst ausgesetzt werden. Aufgrund der Einrichtung
der Phosphateliminierungsanlage soll geprüft werden
ob evtl. ein Stacheldraht angebracht werden kann, da
der Zaun nicht mehr den nötigen Schutz bietet. Die
gemeindeeigene Kanone soll vermutlich wieder in Be-
trieb genommen werden, dazu soll zunächst ein Lehr-
gang eines Feuerwehrmannes erfolgen.
Der Schaden an der Grundschule nach dem Brand
kurz vor Silvester belaufe sich auf 30.000-50.000 Eu-
ro. Noch seien nicht alle Klassenzimmer wieder frei-
gegeben. Die Polizei ermittle weiterhin.
Ein im Annenesch liegender Betonklumpen solle ent-
fernt werden. 
Auf die Frage, ob man für die anstehenden Wahlen die
Wahllokale reduzieren möchte, erklärte GAR Wenzler,
dass man es für diesmal bei 6 Wahllokalen belassen
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werde. Es werde befürchtet, dass ansonsten die Anzahl der Brief-
wähler nochmals steigen werde. BM Grüner ergänzte, dass alle
Wahllokale bei der letzten Wahl die Mindestanforderung von 50
Wählern geschafft hatten.
Die Verwaltung möge überdenken, ob man Jubilare wirklich nicht
mehr veröffentlichen möchte.
Des Weiteren informierten zwei Gemeinderäte, dass die Anhö-
rungsphase beim Thema Windkraft und Freiflächenphotovoltaik
begonnen habe und jeder Bürger das Recht auf eine Stellung-
nahme habe. Die Kontaktdaten sollen möglichst veröffentlicht
werden. 

Um 21:11 Uhr schloss BM Grüner die öffentliche Sitzung. 

Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00  -  16:00 Uhr
Dienstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  16:00 Uhr
Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 08:30  -  12:00 Uhr

14:00  -  18:00 Uhr
Freitag 08:30  -  12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung!  
Telefong: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet:  www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00  -  16:00 Uhr
Donnerstag 14:00  -  17:30 Uhr
Freitag 10:00  -  11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Freitag 14:00  -  17:00 Uhr
Samstag 09:30  -  12:00 Uhr

Rathaus und Postfiliale über die Fasnetstage
- Voranzeige -
Das Rathaus und die Postfiliale bleiben am Schmotzige Donsch-
dig (08.02.24) sowie am Rosenmontag (12.02.24) ganztags
geschlossen !  An allen anderen Tagen sind wir zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten für Sie da.
Die Öffnungszeiten finden Sie wöchentlich  hier im Amtsblatt so-
wie am Vorder- und Hintereingang des Rathauses.
Wir bitten um Beachtung.

Zehn-Dörfer-Halle über die Fasnet
Ab Montag, 05.02.2024 wird die Halle wieder für Fasnacht deko-
riert. Der Sportbetrieb ist ab dieser Zeit bis Aschermittwoch nicht
möglich.

Öffentliche Festsetzung der Grundsteuer 2024
I. Festsetzung der Grundsteuer 2024
1. Für alle Steuerschuldner, bei denen seit dem Erlass der letzten
Grundsteuerjahresbescheide keine Änderung bei der Steuerver-
anlagung eingetreten ist, wird die Grundsteuer 2024 durch öf-
fentliche Bekanntmachung festgesetzt. Sie erhalten keinen neu-
en Steuerbescheid. Der Grundsteuerbetrag ergibt sich aus dem
zuletzt an Sie ergangenen Grundsteuerbescheid (2022). Die
Festsetzung erfolgt gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes.  
2. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen
an diesem Tag ein schriftlicher Bescheid zugegangen wäre. Einen
schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten Sie nur, wenn sich
gegenüber der letzten Festsetzung Änderungen ergeben haben.

II. Fälligkeiten
Wir bitten Sie, die Grundsteuer für 2024 zu den Fälligkeitstermi-
nen (quartalsweise: 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. - Jahres-
zahler: 01.07.) mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schrift-
lichen Grundsteuerbescheid ergeben, an die Gemeinde Wald zu
entrichten.

Gemeindekasse/Steueramt

Hundesteuer 2024
Die Hundesteuer für 2024 ist ebenfalls am 15.02.2024 zur Zah-
lung fällig. Sie erhalten keinen Steuerbescheid. Bescheide er-
halten Sie nur noch bei Änderungen. 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer für die Wahlen
am 09. Juni 2024 gesucht
Für die Europawahl und die Kommunalwahlen am 09. Juni 2024
werden, insbesondere für die Ortsteile Wald und Walbertsweiler,
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht. Es handelt sich dabei
um eine sehr interessante und kurzweilige Tätigkeit als Mitglied
in einem Wahlorgan oder als Hilfskraft beim Auszählen der Stim-
men nach dem Ende der Wahlzeit (18.00 Uhr).

Wer sich für die genannten Wahlen als Wahlhelfer/-in zur Verfü-
gung stellen möchte, wird gebeten sich bei Herrn Wenzler, Tel.
9216-14, zu melden.

Die Gemeinde Wald ist bei der Abwicklung der Europawahl und
der Kommunalwahlen auf Ihre ehrenamtliche Mithilfe angewiesen
und hofft auf zahlreiche Unterstützung.

Bürgermeisteramt

Absetzung bei Abwassergebühren 2023
Nach §41 der Abwassersatzung der Gemeinde Wald werden
Wassermengen, die nachweislich nicht in die Abwasseranlage der
Gemeinde Wald eingeleitet werden, auf Antrag des Gebühren-
schuldners bei der Berechnung der Abwassergebühren insoweit
abgesetzt, als die 20 m3 bei Nichtlandwirten übersteigen. 
Bei landwirtschafltichen Betrieben, bei denen weder ein von der
Gemeinde installierten noch ein privater Wasserzähler für den
Nachweis der abzusetzenden Wassermenge eingebaut wurde,
kann eine Pauschalabsetzung nach Vieheinheit erfolgen.
Auch hier bleibt jedoch eine Wassermenge von 20 m3/Jahr von
der Absetzung ausgenommen. Zusätzlich muss die nach der Ab-
setzung verbleibende Wassermenge für die erste für das Be-
triebsanwesen polizeilich gemeldete Person mind. 20 m3/Jahr
und für jede weitere Person mind. 15 m3/Jahr betragen. 
Der Antrag kann bei der Gemeinde Wald abgeholt werden. Bei
Fragen, Tel. 07578/9216-16.
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Redaktionsschluss-Änderung
Wegen des „Schmotzigen Dunnschtig“ am
08.02.2024 wird der Redaktionsschluss für die
Ausgabe Nr. 6 auf Freitag, 02.02.2024, 10:00 Uhr
vorverlegt. 

Wir bitten um Beachtung!!



Möglichkeit der Beantragung 
des Landesfamilienpasses für Familien 
Im Erdgeschoss des Rathauses, bei Herrn Lotzer können die 
neuen Gutscheinkarten 2024 für InhaberInnen des Landesfami-
lienpasses abgeholt werden.

Gleichzeitig können Sie hier ein Antragsformular erhalten, um neu
in den Genuss des Landesfamilienpasses zu kommen. Auch In-
formationsflyer liegen parat.

Es können Familien einen Landesfamilienpass erhalten, wenn sie
eine der folgenden Voraussetzungen erfüllen:

• Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern
(dies können auch Pflege- oder Adoptivkinder sein), die mit ih-
ren Eltern in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Alleinerziehende, die mit mindestens einem kindergeldberech-
tigenden Kind in häuslicher Gemeinschaft leben,

• Familien, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden
schwer behinderten Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsmin-
derung in häuslicher Gemeinschaft leben, und

• Familien die Leistungen aus dem Asylbewerberleistungsge-
setz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in
häuslicher Gemeinschaft leben.

Die Kinder können den Landesfamilienpass alleine oder mit höch-
stens zwei der im Pass eingetragenen Erwachsenen nutzen. In
den Pass eingetragen werden können neben der berechtigten
Person auch weitere vier Begleitpersonen. Eine Nutzung des
Passes ohne Kinder ist nicht möglich.

Mit dem Landesfamilienpass und der dazugehörigen jährlich neu-
en Gutscheinkarte können Familien derzeit bis zu 25 Mal kosten-
los oder zu einem ermäßigten Eintritt zahlreiche Attraktionen wie
Schlösser, Gärten oder Museen in ganz Baden-Württemberg be-
suchen.

Beispiele für kostenfreie Eintritte mit dem Landesfamilienpass:

Miniaturwelten Stuttgart, Schloss Waldburg, Biosphärenreservat
Schwäbische Alb, Schiller-Nationalmuseum, Kraichtaler Museen,
Naturkundliches Bildungszentrum Ulm, Römermuseum Güglin-
gen.

Der Gutschein „Wilhelma“ berechtigt zusammen mit dem Pass in
der Zeit vom 01.03. bis 31.10.2024 zum Erwerb einer Familien-
karte zum jeweils gültigen Abendtarif anstelle des Normaltarifs. 

Im Europa-Park Rust gibt es nur das Onlineticket. Dieses kann nur
zum regulären Preis erworben werden. Am Sonntag, den
08.09.2024 erhalten Landesfamilienpassinhaber mit einer gülti-
gen Eintrittskarte für diesen Tag bei Abgabe des Gutscheins eine
5 Euro-EMOTIONS-Gutscheinkarte pro Person.

Dies sind nur einige Beispiele aus dem größeren Angebot. Eine
Liste aller Angebote finden Sie auf der Homepage des Ministeri-
ums für Soziales, Gesundheit und Integration unter:

www.sozialministerium-bw.de/landesfamilienpass

Es wird empfohlen, sich zuvor im Internet oder telefonisch beim
jeweiligen Anbieter über die Öffnungszeiten und die Eintrittsprei-
se zu informieren.

Wir weisen außerdem darauf hin, das Landesfamilienpassbe-
rechtigte verpflichtet sind, den Pass sowie die nicht verwendeten
Gutscheinkarten zurückzugeben oder zu vernichten, sobald die
Anspruchsvoraussetzungen wegfallen.

Freiwillige Feuerwehr Wald - 
Abteilung Sentenhart
Jahreshauptversammlung 2024
Am 06.01.2024 fand die Hauptversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Wald Abteilung Sentenhart statt.

Kommandant Raphael Störk konnte in der Wehrstube in Senten-
hart die Wehrmänner/Wehrfrauen mit Partnern, Bürgermeister-
Stellvertreter und Ortsvorsteher Dieter Asbeck, Gesamtkomman-
dant Florian Brucker, Ehrenkommandant Hans Nipp mit Gattin so-
wie die Ehrenmitglieder Roland Will und Paul Stecher recht herz-
lich begrüßen.

Bürgermeister Joachim Grüner hatte sich entschuldigt und konn-
te der Versammlung nicht beiwohnen.

Nach der Totenehrung erfolgte ein gemeinsames Essen.

In seinem Schriftführerbericht von Martin Stengele wurde das ver-
gangene Jahr 2023 noch einmal chronologisch aufgelistet.

Nach dem Kassenbericht von Kassierer Mathias Stadler bat Ralf
Steinmann um Entlastung des Kassierers, er hatte zusammen mit
Robert Stadler die Kasse geprüft, und keinerlei Beanstandungen
vorgefunden, so daß die Mannschaft einstimmig der Entlastung
entsprach.

In seinem Kommandantenbericht mit Ausblick auf das Jahr 2024
wies Kommandant Raphael Störk auf einen Motorsägenlehrgang,
die Hauptversammlung der Gesamtwehr am 22.03.2024 in Wal-
bertsweiler und einen geplanten Kameradschaftstag am
02.03.2024 hin.

Danach wurden von Kommandant Raphael Störk 11 Kameraden
mit einem Weinpräsent für vorbildlichen Probenbesuch geehrt.
Im einzelnen waren dies:

Mit 2 Fehlproben: Stefan Lutz, Ralf Steinmann, Martin Stengele
sowie Steffen Stengele
Mit 1 Fehlprobe: Robert Stadler, Robert Stauß und Ramon
Wildmann
Mit 0 Fehlproben: Ulrich Müller, Sascha Schweikart, Rolf 
Stengele und Mathias Will

Danach dankte Kommandant Raphael Störk in seinen Dankes-
worten an die Gemeinde, an alle Wehrkameraden und deren
Frauen, dem Ausschuß, und dem Kassierer, den Gerätewarten
besonders seinem Stellvertreter Sascha Schweikart für seine gro-
ße Unterstützung.

Ortsvorsteher Dieter Asbeck dankte der Abteilung für die gelei-
stete Arbeit, und wünschte allen ein erfolgreiches Jahr 2024.

Auch Gesamtkommandant Florian Brucker dankte der Abteilung
für alles Geleistete im abgelaufenen Jahr, und erwähnte, daß am
20. Juli in Meßkirch die Leistungsabzeichen in Bronze und Silber
nochmals angegangen werden.

Nach einer Bilderpräsentation von Egon Steinmann und einer
Tombola endete die Versammlung mit gemütlichen Stunden in
geselliger Runde.

Wir die Abteilung Sentenhart möchten uns recht herzlich bei fol-
genden Spendern unserer Tombola bedanken:
Clemens Stadler „Bio-Land“ Sentenhart
Daniel Will Gbr Sentenhart
Franz Schweikart Baumontagen Sentenhart
Sascha und Nicki Schweikart Gbr „Pro-Win“ Sentenhart

Im Namen der Abteilung
Martin Stengele, Schriftführer
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Bundeswehr - Truppenübungen
Meldung über die Durchführung von Truppenübungen

Bis zur Stärke von 50 Mann

Übungsraum: Meßkirch, Wald, Pfullendorf
Die zeitliche Durchführung der Übung:
30.01. - 01.02.2024

Übungsraum:  Pfullendorf, Wald
Die zeitliche Durchführung der Übung:
04.02. - 08.02.2024

Öffnungszeiten des 
Landratsamts Sigmaringen
über die Fasnetstage

Über die Fasnetstage sind das Landratsamt und seine Dienst-
stellen teilweise nur eingeschränkt erreichbar. Am „Schmotzigen
Donnerstag“, 8. Februar, und am Fasnetsdienstag, 13. Februar,
ist das Landratsamt für den Publikumsverkehr geschlossen. Am
Freitag, 9. Februar, und am Rosenmontag, 12. Februar, gelten die
regulären Öffnungszeiten mit vorheriger Terminvereinbarung.

Die Kfz-Zulassungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau
sowie die Führerscheinstelle in Sigmaringen bleiben am
„Schmotzigen Donnerstag“, 8. Februar, und am Fasnetsdienstag,
13. Februar, geschlossen. Die Außenstelle in Pfullendorf ist am
„Schmotzigen Donnerstag“ ebenfalls geschlossen, öffnet aber am
Rosenmontag, 12. Februar, von 8 bis 12 Uhr sowie am Fasnets-
dienstag, 13. Februar, von 8 bis 16 Uhr. Für die Zulassungsstel-
len in Sigmaringen und Bad Saulgau sowie die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen gelten am Rosenmontag die regulären Öff-
nungszeiten.
Am Freitag, 9. Februar, sind die Kfz-Zulassungsstellen in Sigma-
ringen, Bad Saulgau und Pfullendorf sowie die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen wie gewohnt geöffnet. Die Außenstelle in Pful-
lendorf öffnet am Samstag, 10. Februar, wie gewohnt von 9 bis 12
Uhr.

Das Jobcenter bleibt am „Schmotzigen Donnerstag“, 8. Februar,
geschlossen. Über die Telefonnummer 07571/7395-100 ist das
Servicecenter wie üblich von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Die Entsorgungsanlage in Ringgenbach mit Abfallannahme-
stelle, Recyclingstation und Grünkompostanlage ist am „Schmot-
zigen Donnerstag“, 8. Februar, von 8 bis 12 Uhr, und am Rosen-
montag, 12. Februar, von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. An den beiden
Nachmittagen bleibt die Entsorgungsanlage geschlossen. Für
Fragen stehen die Mitarbeitenden der Abfallberatung unter der Te-
lefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail zur Verfügung: 
abfallberatung-kaw@lrasig.de.

Müllabfuhrtermine

Gelber Sack / Biotonne
Der Gelbe Sack und die Biotonne wird in der gesamten Gemein-
de Wald, am Montag, den 29.01.2024 abgeholt.

Papiertonne
Die Papiertonne wird in der gesamten Gemeinde Wald am Mitt-
woch, den 31.01.2024 geleert.

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten  Gemeinde Wald am Freitag,
den 02.02.2024 durchgeführt.

Landkreis zieht nach 
Einführung der getrennten
Bioabfallentsorgung ein 
erstes positives Fazit

Knapp drei Wochen nach der Einführung der getrennten Bioab-
fallentsorgung zieht der Landkreis Sigmaringen ein erstes positi-
ves Fazit. So wurden die gut 4.200 bislang bestellten Biotonnen
rechtzeitig ausgeliefert und es sind nur noch einige kurzfristige
Bestellungen offen. Für diese gilt derzeit eine Lieferzeit von 1 bis
3 Wochen. Bestellungen weiterer Biotonnen nimmt die Kreisab-
fallwirtschaft aber jederzeit entgegen.

Auch die Möglichkeit, Biomüll zu den Recyclinghöfen zu bringen
und dort kostenlos zu entsorgen („Bringsystem“), wird von den
Bürgerinnen und Bürgern rege genutzt. Aufgrund des großen
Interesses wurden die entsprechenden Kapazitäten auf den Wert-
stoffhöfen bereits erweitert.

Die Leerung der ersten Biotonnen hat bis auf wenige Ausnahmen
ebenfalls reibungslos funktioniert. Bei Biotonnen, die wegen der
großflächigen Protestaktionen von Landwirten nicht geleert wer-
den konnten, wurde die Abfuhr zeitnah nachgeholt. Etwas her-
ausfordernd sind aktuell die frostigen Nächte und die zum Teil ei-
sigen Temperaturen. Diese haben dazu geführt, dass feuchte Ab-
fälle wie zum Beispiel Laub oder Speisereste in einigen Fällen an
den Innenwänden und/oder Böden der Biotonnen festgefroren
sind – weshalb die Tonnen wiederum nicht vollständig geleert wer-
den konnten.

Um dem vorzubeugen, empfiehlt die Abfallberatung, den Ton-
nenboden mit einer dicken Lage zerknülltem Zeitungspapier aus-
zulegen. Dadurch wird die Feuchtigkeit aufgesaugt und der Müll
hat keinen direkten Bodenkontakt. Nasses Laub sollte nicht als er-
ste Schicht in die Tonne gegeben werden. Feuchte Bioabfälle und
Essensreste sollten mehrlagig in Zeitungspapier eingewickelt
werden. Für Kaffeefilter und Teebeutel empfiehlt es sich, diese be-
reits in der Küche gut abtropfen zu lassen. Die Biotonne selbst
sollte möglichst an einem geschützten, frostfreien Ort aufgestellt
und erst am Leerungstag um 6 Uhr an die Straße gestellt werden.

Das Problem mit festgefrorenen Abfällen lässt sich hingegen nicht
dadurch lösen, dass die Tonnen bei der Leerung stärker ange-
schlagen werden. Dabei könnten die durch den Frost unterkühl-
ten Tonnen zu Bruch gehen. Aus Zeitgründen kann das Abfuhr-
personal vor der Leerung auch nicht die festgefrorenen Abfälle lö-
sen.
Die häufigsten Fragen und Antworten (FAQ) zur getrennten Bio-
müllerfassung sind unter der Rubrik „Biomüll“ auf der Internetsei-
te www.landkreis-sigmaringen.de/abfallwesen zu finden. Darü-
ber hinaus stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Kreis-
abfallwirtschaft unter der Telefonnummer 07571/102-6677 für wei-
tere Auskünfte zur Verfügung.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Zahnärztlicher Notdienst: 0761 / 120 120 00

Allgemeine Notfallpraxis Sigmaringen
SRH-Krankenhaus Sigmaringen
1. Stock im Neubau des Klinikums
Hohenzollernstraße 40
72488 Sigmaringen
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 8 - 19 Uhr
( siehe https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-finden )

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im Kassenbe-
reich der Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald,  Hohenzollern-
straße 38 angebracht sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 27.01.2024 
Central-Apotheke Pfullendorf
von 27.01.2024, 08:30 Uhr bis 28.01.2024, 08:30 Uhr
Hauptstr. 40, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552 - 52 12
www.apothekepfullendorf.de

am Sonntag, den 28.01.2024
Herz-Apotheke im Kaufland Sigmaringen
von 28.01.2024, 08:30 Uhr bis 29.01.2024, 08:30 Uhr
Georg-Zimmerer-Str. 15, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 74 73 39
www.herz-apo-sigmaringen.de

Familienwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, Fax:
07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. Wir weisen außerdem auf die
Beachtung von Urheberrechten für Bilder, Grafiken etc. hin.
Im Falle von Schadenersatzforderungen gibt die Gemeinde
Wald diese an die Verfasser des jeweiligen Beitrags weiter.

Ende des amtlichen Teils



Nachbarschaftshilfe des caritativen 
Fördervereins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 7301-0, E-Mail: bhg@caritas-sigmaringen.de

Anlaufstelle bei sexueller Gewalt an Kindern und
Jugendlichen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-50, E-Mail: lichtblick@caritas-sigmaringen.de

Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 / 7301-60
E-Mail: erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155, E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Familiengesundheitszentrum – 
guter und gesunder Start
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund um die
Geburt bis zum Leben mit dem Kind.
Leopoldstraße 4, 72488 Sigmaringen
Telefon 07571 102-4209
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Ravens-
burg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer
Erkrankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Heimschule Kloster Wald
Einladung der Bildhauergesellinnen und Schreinergesellinnen
des Abschlussjahrgangs 2023/2024 
Ausstellung Gesellenstücke 
Freitag, 02.02.2024 
Uhrzeit: 18.00 Uhr 
Ort: Turnhalle, 
Von-Weckenstein-Straße 2
88639 Wald 

Das erwartet Sie: 
• Gesellenstücke der Tischlerinnen und Bildhauerinnen 
• Werkstücke aus der gesamten Lehrzeit 
• Einblick in den Alltag der Ausbildung 
• Gespräche mit Meistern und Gesellinnen 
• Und vieles mehr … 

Wir freuen uns auf Sie! Bringen Sie gerne auch Ihre Familien 
und andere Holzbegeisterte mit!

Gottesdienstzeiten 27.01. – 04.02.2024

Sa, 27.01.2024 - Heilige Angela Merici, Jungfrau, 
Ordensgründerin 
19:00 Sentenhart, St. Remigius 

Hl. Messe am Vorabend
Klara Steinmann (Seelenamt) / Philipp Steinmann u. verst.
Angeh.

So, 28.01.2024 + 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
Josef Georg Krall 

10:30 Aftholderberg, St. Eulogius 
Hl. Messe
Waltraud u. Otto Klaussner / Jahrtag Leo Lorenz 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Di, 30.01.2024 - Dienstag der 4. Woche im Jahreskreis 
08:30 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe
17:00 Aach-Linz, St. Martin 

Rosenkranz

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten

Schulnachrichten
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Mi, 31.01.2024 - Heiliger Johannes Bosco, Priester
19:00 Sentenhart, St. Remigius 

Hl. Messe

Do, 01.02.2024 - Donnerstag der 4. Woche im Jahreskreis
Gebetstag für geistliche Berufe:
- Wir beten für alle Missionarinnen und Missionare
19:00 Taisersdorf, Hl. Markus 

Hl. Messe

Fr, 02.02.2024 Darstellung des Herrn 
Krankenkommunion in Herdwangen und den Ortsteilen
19:00 Wald, St. Bernhard 

Hl. Messe mit Segnung der Kerzen

Sa, 03.02.2024 Heiliger Blasius, Bischof von Sebaste in 
Armenien
11:00 Wald, St. Bernhard 

Taufe des Kindes Amrei Krall
19:00 Aach-Linz, St. Martin 

Hl. Messe am Vorabend mit Blasiussegen und Seg-
nung der Kerzen
Anna u. Erhard Nesensohn, Bruder Hugo Nesensohn u.
verst. Eltern 

So, 04.02.2024 + 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
09:00 Walbertsweiler, St. Gallus 

Hl. Messe als Mach-Mit-Gottesdienst
Josef und Heiner Restle u. Verst. der Familien Restle und
Jutz / Hildegard und Theodor Merk 

10:30 Großschönach, St. Antonius 
Wort-Gottes-Feier mit Segnung der Kerzen

10:30 Herdwangen, St. Peter und Paul 
Hl. Messe mit Segnung der Kerzen und Blasiussegen
Hildegard Grimm u. verst. Angeh. der Fam. Hahn-Grimm
/ Wolfgang König, Ludwig Schneider u. verst. Angeh. 

13:00 Wald, St. Bernhard 
Rosenkranz für die Verstorbenen

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 28.01. um 9.30 Uhr Petri-Kirche Herford (ev)
So. 04.02. um 9.30 Uhr St. Suitbert Essen (rk)

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Wald:
Von-Weckenstein-Str. 8, 88639 Wald
Tel. 07578/ 634, Fax: 07578/ 1785
Montag: 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Dienstag: 13.00 - 14.30 Uhr (Frau Hübschle)
Freitag: 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)

16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)

E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de  
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
eMail: stricker@kath-wald.de 
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/933 421
Vikar Pater Rijesh Mathew Tel. 07578/933 60 60
eMail: pater.mathew@messkirch-sauldorf.de 
Vikar Jörg Künning Tel. 07575/926 89 55
eMail: vikar@messkirch-sauldorf.de 

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt im Verwendungszweck an für welches
Projekt, Renovierung eines bestimmten Gebäudes oder welche
Gruppierung ihre Spende sein soll.

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
Elke Gehrling Tel. 0162/287 4278
eMail: elke-gehrling@web.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Telefonseelsorge
Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein eMail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Information für die Seelsorgeeinheit

Unter dem Motto „7 Wochen Lebens(t)räume“ möchten wir in der
Fastenzeit das Zusammenleben als Paar bzw. als Familie in den
Blick nehmen. Dazu erhaltet ihr ab Februar 2024 für jede Woche
einen Brief mit Anregungen, Ideen und spirituellen Impulsen für
euer Miteinander:
• Wo sind meine und unsere Krafträume?
• Wo schaffen wir der Liebe einen Raum?
• Was passiert eigentlich mit unseren gescheiterten Lebensträu-
men?
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ANMELDUNG UND INFOS
Die Briefe gibt es entweder per Post, per Mail oder per Link aufs
Handy – kostenlos! Anmeldung und weiteres Infos unter:
www.7wochenlebenstraeume.de 
Anmeldeschluss für den Postversand: 04.02.2024
Ab dem 16.02.2024 findet ihr die Inhalte Woche für Woche jeweils
freitags auch online auf der Aktionsseite.

Information aus Walbertsweiler

Einladung zur Pfarrfasnet
Am Samstag, 03.02.2024 um 14:00 Uhr ist es wieder soweit!
Die Pfarrgemeinde Sankt Gallus Walbertsweiler veranstaltet für
alle Ü 50 einen bunten Nachmittag im Dorfgemeinschaftshaus in
Walbertsweiler.
Hierzu laden wir alle Närrinnen/Narren, auch aus unseren Nach-
bargemeinden und Angehörige anderer Konfessionen, recht herz-
lich ein. Verbringen Sie einen lustigen Nachmittag in netter Ge-
sellschaft. 
Wir freuen uns auf Eure/Ihre Fasnetsbeiträge.

Das Gemeindeteam Walbertsweiler

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Über dir geht auf der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint
über dir.

(Jesaja 60,2b)

Sonntag, 28. Januar (letzter Sonntag nach Epiphanias)
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer U. Reich-Kunkel) im 

Paul-Gerhardt-Saal

Montag, 29. Januar
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal

Dienstag, 30. Januar
19.00 Uhr Bibelkreis

Mittwoch, 31. Januar
16.00-17.30 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Freitag, 02. Februar
ab 17.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf

Sonntag, 04. Februar (Sexagesimae)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel)

Predigtreihe der Regio Nord
„Urgeschichten“
Die Geschichten zur Sintflut, dem Turmbau zu Babel und den Brü-
dern Kain und Abel erzählen uns Grundsätzliches über Gott und
den Menschen.
Seien Sie gespannt auf die Gedanken dazu.
Der Gottesdienst in Meßkirch findet um 9.30 Uhr in unserem Ge-
meindesaal statt
28. Januar „Brudermord“ mit Pfarrer Uwe Reich-Kunkel

Ev. Kirchengemeinde Pfullendorf
Monatsspruch Januar
Junger Wein gehört in neue Schläuche. MK2,22

Februar
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, zur Zu-
rechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in der Gerechtigkeit.

2Tim 3,16

Gottesdienste

Sonntag, 28. Januar 2024 Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche zur Predigtreihe,
Thema: Stein auf Stein
Parallel: Kindergottesdienst
Pfarrer Sebastian Degen

Kinder-, Jugend- und Familienarbeit

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Mittwoch um 9.30 Uhr im Ju-
gendraum. 

Spielgruppe
Die Spielgruppe trifft sich jeden Donnerstag um 15.30 Uhr im Ju-
gendraum. 

Kindergottesdienst
Am Sonntag, 28. Januar 2024 um 10:00 Uhr
Wir feiern parallel zum „Erwachsenengottesdienst“ mit den Kin-
dern einen eigenen Gottesdienst und erleben biblische Ge-
schichten.

KeK – Kinder entdecken Kirche
Samstag, 27.01.2024
9.30-11:00 Uhr 
Alle 14 Tage können Kinder im Grundschulalter gemeinsam spie-
len, basteln & toben.
Treffpunkt ist der Jugendraum der evangelischen Kirchenge-
meinde.
Kontakt und Infos: Diakonin Tina Klaiber
* tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Seniorenclub
Donnerstag, 01. Februar 2024, 14:30 Uhr
„Wir backen Waffeln“

Der Seniorenclub trifft sich immer am ersten Donnerstag im Mo-
nat. Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.

Dienstag, 06. Februar 2024, 15.00 Uhr
Einladung zum närrischen „Kappenkaffee“ im Kolpinghaus.
Gerne holen wir Sie mit unserem Gemeindebus ab.

Kontakt: Trude Gaubatz 07552/409610

KONTAKTMÖGLICHKEITEN

Evangelisches Pfarramt:
Kirsten Mitchell, Sekretariat
Melanchthonweg 3, 88630 Pfullendorf
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag, 9 - 11 Uhr, Donners-
tag,16:30 - 18 Uhr.
Tel: 07552/8163
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kirche-pfullendorf.de
Sebastian Degen, Pfarrer 
Tel: 07552/9289330
E-Mail: sebastian.degen@kirche-pfullendorf.de
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Annika Engelmann, Pfarrerin
Tel: 07552/9386145 
E-Mail:annika.engelmann@kirche-pfullendorf.de
Tina Klaiber, Diakonin
Tel: 07552/9339926
E-Mail: Tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de

Ehrenamtliche seelsorgerliche Begleiterin:
Angelika Müller, 88636 Illmensee, Sonnenhalde 22
Tel: 07558/9382055, E-Mail: ramera@gmx.de
Diakonisches Werk
Gerhard Hoffmann, Sozialarbeiter
Tel: 07552/5622, E-Mail: g.hoffmann@diakonie-ueberlingen.de
Schwangerschafts- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Ehe-, Familien-, Lebens- und Sozialberatung
Sprechzeiten: Dienstag - Freitag
9 - 12 Uhr und Termine nach Vereinbarung.
Sabine Gerstenmaier, Kurberatung, Verwaltung
Tel: 07552/5622, 
E-Mail: s.gerstenmaier@diakonie-ueberlingen.de

Vorankündigung
Rucksackfasnet 2024
Am Gaggerer-Dienstag, 06.02.2024, heisst es bereits zum 34.
Mal „Zum Kaufa geits nix! Essa und Trinka derffet ihr selber mit-
bringe!“.
Um 19:30 Uhr geht´s los. Wo? Natürlich im Feuerwehrhaus Wald.

Auf Euer Kommen freuen sich die Walder Gaggerer

Christliches Bildungswerk Wald
Aerial Yoga - Erlebe Leichtigkeit und
Schwerelosigkeit.
Aerial Yoga ist eine Form von Yoga welches in
einem an der Decke hängenden Tuch stattfin-
det. 
Elemente aus dem Hatha Yoga werden durch
diese Schwerelosigkeit leichter umgesetzt, so

dass die Tiefe der Asanas und Beweglichkeit des Körpers mit
Leichtigkeit umgesetzt werden kann.
Es sind keine Vorkenntnisse nötig.
Dieses findet im  Pfarrheim in Wald statt.
Am Samstag, 27.01.2024 von 14 Uhr bis 15.30 Uhr
Anmeldung und Info unter:
Claudia Ott
Telefon : 0172 7788056 (gerne per Whats App oder E-Mail)
Oder info@yoga-claudia.de
Weitere Infos und Kurse unter : www.yoga-claudia.de

Online Qigong Kurs
Kursleiterin: Lucia Waibel-Sinkowitz, Heilpraktikerin und zert. Qi-
gong Übungsleiterin
tcm-praxis-waibelsinkowitz.de
Kursdauer: 8 Termine zu je 45 min, Mittwochs 18:30 - 19:15 Uhr

Der Kurs findet online via Zoom statt.
Kursgebühr: 65 Euro zahlbar vor Kursbeginn.
Kurstermine:
31. Januar 2024
7./ 21. / 28. Februar 2024
6./ 13./ 20./ 27. März 2024
Anmeldung bitte per email an lucia.waibelsinkowitz@gmail.com,
Die Praxis von Qi Gong mit einfachen, fließenden Bewegungs-
abläufen, bewusster Atmung, und erhöhter Aufmerksamkeit kann
entspannen, und innere Ruhe und Gelassenheit verbessern. Als
eine der 5 Säulen der TCM bezeichnet Qi Gong den Teil, den je-
der Mensch selbst zur Gesunderhaltung oder Prävention beitra-
gen kann. Auch nach Krankheiten findet Qi Gong eine wichtige
Anwendung. Qigong ist für jedes Alter, Anfänger und Fortge-
schrittene, geeignet, und kann im Stehen oder sitzend praktiziert
werden.
Gratis Qigong Schnupperkurs Angebot:
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen jederzeit probehalber
an einem Kurs teilzunehmen!
Anmeldung bitte per email an lucia.waibelsinkowitz@gmail.com

Geführter Jakobspilgerweg
Drei geführte Etappen auf dem Jakobspilgerweg von Wald bis
nach Interlaken bietet der erfahrene Jakobspilger Armin Schlach-
ter aus Wald-Walbertsweiler an. Bei einer Informationsveran-
staltung am Donnerstag, 01. Februar um 19 Uhr im Pfarrheim
Wald erläutert Schlachter Interessierten die Etappen und Grund-
voraussetzungen. 
Von Samstag, 06. April bis Dienstag, 09. April führt Schlachter die
Gruppe von Wald nach Konstanz. Am Dienstag, 09. April geht es
bis zum Samstag, 13. April auf dem sogenannten „Schwabenweg“
von Konstanz nach Einsiedeln weiter. Am Sonntag, 14. April wird
auf der Etappe von Einsiedeln bis nach Interlaken (oder ggf. bis
Thun) gepilgert. Es besteht die Möglichkeit, alle Etappen nach-
einander mit zu pilgern oder in Konstanz oder Einsiedeln zur
Gruppe zu stoßen. 
Auf der Pilgertour ab Einsiedeln sollte nur jemand mitgehen, der
täglich gut 500 Höhenmeter und eine Distanz von 20-25 Kilome-
tern bewältigen kann. Armin Schlachter bietet den Teilnehmern im
Vorfeld des Pilgerwegs zwei Vorbereitungstermine an. Armin
Schlachter bringt durch seine bereits mehr als zehn Jahre durch-
geführten Pilgergruppenführungen Erfahrungen und nützliches
Pilgerwissen. So lernen die Pilger die Gegebenheiten auf dem Pil-
gerweg kennen und können in versierter Begleitung einen ersten
Eindruck vom Jakobswegpilgern gewinnen. 
Information und Anmeldung: Armin Schlachter, Tel. 07578-933225
oder Mobil. 01637-933225

Hier nochmals chronologisch und übersichtlich die Termine:
06.- 09. April 2024  Wald – Konstanz
09.-13. April 2024 Konstanz – Einsiedeln
14.-19. April 2024 Einsiedeln – Interlaken

Narrenverein Walbertsweiler
Brückeler 
Hemgklonker-Umzug in Walbertsweiler
Der Hemdglonker-Umzug findet dieses Jahr
am Freitag, den 09. Februar um 18:00 Uhr
im DGH in Walbertsweiler statt. Eingeladen
sind Groß und Klein. Wie jedes Jahr werden

wir einen kleinen Umzug durch das Ort machen und zeigen wie
laut Walbertsweiler wirklich ist. Gemeinsam machen wir alle mit un-
seren Töpfen, Deckeln, ... ganz viel Krach. Im Anschluss an den
Umzug gibt es für die Kleinen noch eine Wurst und Fanta.

Vereinsmitteilungen
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VzB Walbertsweiler
Walbertsweiler Fasnet 2024
Programm für Schmotziger Dunschtig,
8. Februar 2024
09.00 Uhr Narrenbaum holen –  die Männer tref-
fen sich am DGH 
10.30 Uhr Rucksackfrühstück der Frauen im DGH
Selbstversorgung ist angesagt!
13.30 Uhr Umzug mit dem Narrenbaum 
Alle Narren und Närrinnen ziehen  mit dem Fan-
farenzug durchs Dorf. Start am alten Lagerhaus
(Fistro) 
Ca. 16.00 Uhr Narrenbaumstellen am DGH
Kaffee und Kuchen im DGH
18.00 Uhr Dorfhock mit Programm 
Narrenbuch, Sketche, Musik 
mit Bewirtung, Bedienung und Barbetrieb

Narrenverein Wäsenstecher
Ruhestetten 1995
Wahlen und Ehrung bei den Ruhestet-
ter Narren
Wie schon berichtet wurden beim Nar-
renverein Ruhestetten kürzlich bei den
Wahlen die 1. Vorsitzende Susanne Klein

im Amt bestätigt und Marcel Höge als neuer Schriftführer
gewählt. Markus Lohr wurde als Ersatz für Marcel Höge als neu-
er 2. Vorsitzender gewählt.

Klaus Blocherer ist nach 27
Jahren als Schriftführer aus
dem Amt ausgeschieden
und vom Verein in Würdi-
gung seines Engagements
zum Ehrenmitglied ernannt
worden.

Dieses Wochenende steht
der traditionelle „Rätscher-
Ball“ auf dem Programm:
Am Freitag, 26. Januar
(20.00 Uhr, Saalöffnung ab
19.00 Uhr) laden die Ried-
Rätscher in den Festsaal im
Schützenhaus ein. Die Be-
sucher erwartet wie immer
ein kurzweiliges Unterhal-

tungsprogramm vieler Akteure, für Stimmung und Tanzmusik sorgt
wieder der Alleinunterhalter „Daniel Keller“. Ebenfalls freuen kön-
nen sich die Gäste auf eine große Tombola und eine Abkühlung
in der „Rätscher-Bar“. Vorstandschaft und Mitglieder des Narren-
vereins Ruhestetten freuen sich auf den Ball und auf zahlreiche
Besucher. 

(von links): Susanne Klein (1. Vorsitzende), Klaus Blocherer (aus-
scheidender Schriftführer), Marcel Höge (neuer Schriftführer),
Markus Lohr (neuer 2. Vorsitzender)

Bildrechte: Verein

Narrenverein Rällekopf 
Hippetsweiler

Fasnetskaffee
Sonntag, 28.01.2024 ab 14.00 Uhr
im Bürgersaal in Hippetsweiler

Habt ihr Lust auf Kaffee und Kuchen,
dann müsst ihr nicht lange suchen.
Kommt einfach zu uns in den Bürgersaal rein,
wir freuen uns auf Groß und Klein.
Willkommen heißen wir euch alle,             
verkleidet sein dürft ihr in jedem Falle.    

Lasst uns ein paar gemütliche Stunden beisammen sein,
auf euer Kommen freut sich der Narrenverein.

Arbeitseinsatz:
Am Samstag, 27.01.2024 treffen wir uns um 9.00 Uhr zum Bau
des Narrenwagens und dem Aufbau für das Kaffeekränzchen
(Bestuhlung, Getränke, Deko etc.)
Mitgliederversammlung
Am Sonntag, 28.01.2024 findet um 17.15 Uhr, im Anschluss an
das Kaffeekränzchen, unsere Mitgliederversammlung zur Vorbe-
reitung auf die Fasnet statt. Bitte vollzählig erscheinen!
Vorinfo Schmotziger Dunschtig
Am Schmotzigen Dunschtig veranstalten wir wieder unseren
traditionellen Rälleball. Los geht es am 8. Februar 2024 um
20.00 Uhr im Bürgersaal Hippetsweiler.
Auf Euer Kommen freut sich der Narrenverein Rällekopf Hippets-
weiler e.V. 

Narrenverein Rällekopf Hippetsweiler

Termine zur Fasnet 2024

27.01.2024 9.00 Wagenbau/Aufbau Schulhaus Narrenhäusle
28.01.2024 14.00 Kaffeekränzle Bürgersaal
28.01.2024 17.15 Mitgliederversammlung

nach dem Kaffeekränzle Bürgersaal
03.02.2024 9.00 Bar Aufbau          Bürgersaal
03.02.2024 13.30 Narrenbaum holen Narrenhaus
04.02.2024 Umzug Bietingen Bietingen
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07.02.2024 noch Generalprobe Bürgersaal
offen

08.02.2024 05.30 Schmotziger Donnerstag Wecken
08.30 Rundreise
14.30 Umzug
20.00 Rälleball

09.02.2024 13.30 Aufräumen Bürgersaal Hippetsweiler
10.02.2024 10.00 Umzug Wald
11.02.2024 14.00 Umzug Aach-Linz
12.02.2024 Umzug Pfullendorf
13.02.2024 10.30 Hexe bauen/ Essen Narrenhaus
13.02.2024 14.00 Rundreise Hippetsweiler
13.02.2024 19.00 Hemdglonker Hippetsweiler
13.02.2024 19.30 Kehraus Bürgersaal
14.02.2024 14.30 Preisverteilung Bürgersaal
15.02.2024 18.00 Putzen Bürgersaal Bürgersaal
17.02.2024 09.00 Wagenabbau Narrenhäusle
24.02.2024 19.00 Fasnetsabschluss Bürgersaal

Kinderkleiderbazar Aach-Linz
Der Förderverein des Montessori-Bildungshauses in Aach-Linz
veranstaltet am Samstag, 24. Februar 2024 von 13:00 bis 14:30
wieder einen Kinderkleiderbasar in der Aach-Linzer Schlossgar-
tenhalle. Auf dem Tischbasar für Selbstverkäufer werden nicht nur
gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung und Schuhe angeboten,
sondern auch Spielzeug und Bücher sowie Babyausstattung wie
Kinderwagen, Kindersitze und vieles mehr rund ums Kind. Für das
leibliche Wohl während des Basars sorgt der Förderverein mit
Kaffee und Kuchen. Die Tischgebühr für Anbieter beträgt 7,- Eu-
ro pro Tisch. Eine Tischreservierung ist unter der E-Mail-Adresse
info@kleiderbasar-aach-linz.de oder telefonisch unter 07552 /
3820364 möglich. Weitere Informationen sowie eine Online-An-
meldeformular gibt es außerdem auf der Homepage unter
www.kleiderbasar-aach-linz.de.

Stellenanzeige Gemeinde Sauldorf
In der Gemeinde Sauldorf (rund 2.600 Einwohner) ist baldmög-
lichst die Stelle als Assistenz des Bürgermeisters (w/m/d) 
idealerweise in Vollzeit, wegen hausinterner Umstrukturierung,
neu zu besetzen. 
UND WIR SUCHEN DICH - werde Teil unseres TEAMS! 
Weitere Informationen unter www.sauldorf.de.

Ledigen-Theaterverein Vilsingen e.V.
Theateraufführung „Nix amore am Lago Maggiore“
Der Ledigen-Theaterverein Vilsingen e. V. führt in diesem Jahr
das Lustspiel „Nix amore am Lago Maggiore“ von Bernd Gombold
auf. In dem Stück geht es um die beiden Schulfreundinnen Bär-
bel und Hilde, die ein paar Tage Urlaub im kleinen Hotel „Amore
Mio“ am Lago Maggiore genießen wollen, das von der impulsiven
Teresa und ihrem Sohn Angelo geführt wird. Doch Hilde hat ver-
sehentlich im Zug einen falschen Koffer mit brisantem Inhalt mit-
genommen. Kein Wunder taucht der skrupellose Ritchi in Beglei-
tung seiner Freundin Chantal auf. Weitere Gäste sind die an-

strengende Renate und ihr bemitleidenswerter Mann Hans-Jo-
chen sowie dessen Vater Oskar. Als dann auch ein Sonderermitt-
ler der Polizei auftaucht, gerät die Situation außer Kontrolle. 

Die Premiere ist am Sonntag, 04. Februar um 19 Uhr in der Kel-
tenhalle Vilsingen. Platzreservierungen für die Premiere sind ab
sofort bei Claudia Stroppel unter Tel. 07571/51515 oder per 
WhatsApp unter 0172 1582283 möglich.

Weitere Aufführungen (ohne Platzreservierungen) sind am Fas-
netssonntag (11. Februar) um 19.30 Uhr, und jeweils am Rosen-
montag (12. Februar) und Fasnetsdienstag (13. Februar) mor-
gens um 9.00 Uhr mit anschließendem Mittagessen und buntem
Treiben in der Keltenhalle. 

Kindernotfallsprechstunde wird eingestellt
Wir möchten Sie darüber informieren, dass die Kindernotfall-
sprechstunde am Klinikum Albstadt Ende 2023 eingestellt wurde. 

Für die Eltern stehen analog der Versorgung an den Wochenen-
den und Feiertagen die Kinder- und Jugendärztlichen Notfallpra-
xen in Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwenningen zur Ver-
fügung. Ebenso bleiben die Allgemeinen Notfallpraxen in Albstadt
und Balingen weiter unverändert bestehen. Diese Strukturen ste-
hen weiterhin für die Bevölkerung zur Versorgung dringender
Akutfälle zur Verfügung. 

Kinderärztliche Notfallpraxen sind im Land bisher immer an eine
Kinderklinik angebunden. Da es im Zollernalbkreis keine Kinder-
klinik gibt, wurde dort auf Initiative der ansässigen Kinder- und Ju-
gendärzte eine freiwillige Sprechstunde an Sonntagen zusätzlich
zu ihren eigentlichen Diensten eingeführt. Inzwischen nehmen zu
wenige Kinderärzte an dem Angebot teil, so dass die Kinder-
sprechstunde nicht mehr vorgehalten werden kann.

Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift,
die Rufnummer als auch die Öffnungszeiten der allgemeinärzt-
lichen Notfallpraxen Albstadt und Balingen und die kinderärzt-
lichen Notfallpraxen Tübingen, Reutlingen und Villingen-Schwen-
ningen entnehmen.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf
ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Albstadt
Zollernalb Klinikum 
Friedrichstr. 39, 72458 Albstadt
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Balingen
Zollernalb Klinikum 
Tübinger Str. 30, 72336 Balingen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Tübingen
Universitätsklinikum Tübingen, Klinik für Kinder- und Jugendme-
dizin
Hoppe-Seyler-Str. 1, 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr.

Wissenswertes / Aktuelles
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Kinder Notfallpraxis Reutlingen
Klinikum am Steinenberg 
Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 9 - 13 Uhr und 15 – 19 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Villingen-Schwenningen
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen

Öffnungszeiten: 
Mo 19 - 21 Uhr, 
Di 19 - 21 Uhr,
Mi 19 - 21 Uhr,
Do 19 - 21 Uhr; 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Jugendschutz gilt auch an der Fasnet
Das Landratsamt Sigmaringen nimmt die bevorstehende Fas-
netszeit zum Anlass, auf wichtige Regelungen im Jugendschutz-
gesetz hinzuweisen. Denn auch wenn die närrische Zeit in vieler-
lei Hinsicht einen Ausnahmezustand darstellen mag: Für den Ju-
gendschutz gilt das nicht. 

Das Jugendschutzgesetz (JuSchG) richtet sich an die Erzie-
hungsberechtigten, Erziehungsbeauftragten und Veranstalter.
Denn sie sind es, die die Jugendlichen schützen müssen. Deshalb
werden im Sinne des Jugendschutzgesetzes auch nie die Ju-
gendlichen bestraft, sondern diejenigen, die deren Schutz nicht
gewährleistet haben.

Die wichtigsten Regelungen des Jugendschutzgesetzes im Über-
blick:

Ausgehzeiten:
Die Teilnahme an „öffentlichen Tanzveranstaltungen“ – wozu auch
Fasnetsveranstaltungen zählen – ist ab 16 Jahren möglich. Für
Jugendliche unter 18 gilt allerdings, dass sie die Veranstaltung
spätestens um 0 Uhr verlassen müssen. Eine gute Hilfe für die
Veranstalter ist dabei der „Party-Pass“, den die Jugendlichen am
Eingang hinterlegen müssen. Auf diese Weise wird sichtbar, wer
beim Erreichen der Zeitgrenzen noch in der Halle oder im Zelt ist.
Den Party-Pass zu verwenden, ist eine Entscheidung des Veran-
stalters, der diesen im Rahmen des Hausrechts einfordern kann.
Weitere Informationen zum Thema gibt es auf der Internetseite
www.partypass.de.

Eine „erziehungsbeauftragte Person“ zu benennen, macht das Ju-
gendschutzgesetz zwar möglich, allerdings rät das Jugendamt
davon ab. Über das Hausrecht kann jeder Veranstalter diese Be-
auftragung ablehnen, einen Anspruch auf eine Anwesenheit mit
der erziehungsbeauftragten Person gibt es nicht. Im Landkreis
Sigmaringen gibt es die freiwillige Selbstverpflichtung aller Ver-
anstalter, ihre Feste spätestens um 21 Uhr zu beginnen und spä-
testens um 3 Uhr zu beenden.

Alkohol:
Unter 16 Jahren ist Alkohol generell verboten. Ab 16 Jahren dür-
fen vergorene Alkoholika wie Wein, Bier, Sekt und Most konsu-
miert werden, erst ab 18 auch branntweinhaltige („harte“) Alko-
holika. Das Gesetz ahndet dabei nicht nur den Verkauf, sondern
auch den Konsum von alkoholhaltigen Getränken. Das bedeutet,
dass der Veranstalter kontrollieren muss, wer was konsumiert. In
der Praxis ist das zwar schwer umsetzbar, es sollten allerdings al-
le möglichen Vorsorgemaßnahmen getroffen werden. Alkohol darf

in der Veranstaltungswerbung nicht auftauchen. Besondere Vor-
sicht ist wegen sogenannter „K.-o.-Tropfen“ angesagt: Veranstal-
tungsbesucherinnen und -besucher sollten ihre Getränke nie aus
den Augen lassen und nur von Leuten Getränke annehmen, de-
nen sie vertrauen.

Rauchen:
Rauchen ist unter 18 Jahren generell verboten. In allen Hallen be-
steht zudem Rauchverbot. Das bedeutet, dass Raucher-Areale
außerhalb des geschlossenen Festraums eingerichtet werden
müssen. Wer sich als Veranstalter weniger Stress machen will,
richtet die Raucherbereiche so ein, dass nicht jedes Mal die Ein-
gangskontrolle passiert werden muss.

Für Feste, Partys, Konzerte und weitere Veranstaltungen ergeben
sich daraus vielfältige Anforderungen, deren Umsetzung in der
Verantwortung des Veranstalters liegt. Weitere Fragen zum Ju-
gendschutz beantwortet Dietmar Unterricker, Leiter der Kinder-
und Jugendagentur des Landkreises Sigmaringen („jumax“), per
E-Mail an dietmar.unterricker@lrasig.de. Geeignete Ansprech-
partner gibt es auch bei der Polizei, die über die E-Mail-Adresse
ravensburg.pp.praevention@polizei.bwl.de erreichbar ist. Weite-
re Informationen sind erhältlich über die Internetseite www.polizei-
beratung.de. Insbesondere an Veranstalter richtet sich die Seite
www.neue-festkultur.de.

Öffnungszeiten des Landratsamts Sigmaringen
über die Fasnetstage   
Über die Fasnetstage sind das Landratsamt und seine Dienst-
stellen teilweise nur eingeschränkt erreichbar. Am „Schmotzigen
Donnerstag“, 8. Februar, und am Fasnetsdienstag, 13. Februar,
ist das Landratsamt für den Publikumsverkehr geschlossen. Am
Freitag, 9. Februar, und am Rosenmontag, 12. Februar, gelten die
regulären Öffnungszeiten mit vorheriger Terminvereinbarung.

Die Kfz-Zulassungsstellen in Sigmaringen und Bad Saulgau
sowie die Führerscheinstelle in Sigmaringen bleiben am
„Schmotzigen Donnerstag“, 8. Februar, und am Fasnetsdienstag,
13. Februar, geschlossen. Die Außenstelle in Pfullendorf ist am
„Schmotzigen Donnerstag“ ebenfalls geschlossen, öffnet aber am
Rosenmontag, 12. Februar, von 8 bis 12 Uhr sowie am Fasnets-
dienstag, 13. Februar, von 8 bis 16 Uhr. Für die Zulassungsstel-
len in Sigmaringen und Bad Saulgau sowie die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen gelten am Rosenmontag die regulären Öff-
nungszeiten.
Am Freitag, 9. Februar, sind die Kfz-Zulassungsstellen in Sigma-
ringen, Bad Saulgau und Pfullendorf sowie die Führerscheinstel-
le in Sigmaringen wie gewohnt geöffnet. Die Außenstelle in Pful-
lendorf öffnet am Samstag, 10. Februar, wie gewohnt von 9 bis 12
Uhr.

Das Jobcenter bleibt am „Schmotzigen Donnerstag“, 8. Februar,
geschlossen. Über die Telefonnummer 07571/7395-100 ist das
Servicecenter wie üblich von 8 bis 18 Uhr erreichbar.

Die Entsorgungsanlage in Ringgenbach mit Abfallannahme-
stelle, Recyclingstation und Grünkompostanlage ist am „Schmot-
zigen Donnerstag“, 8. Februar, von 8 bis 12 Uhr, und am Rosen-
montag, 12. Februar, von 8.30 bis 12 Uhr geöffnet. An den beiden
Nachmittagen bleibt die Entsorgungsanlage geschlossen. Für
Fragen stehen die Mitarbeitenden der Abfallberatung unter der Te-
lefonnummer 07571/102-6677 und per E-Mail zur Verfügung: 
abfallberatung-kaw@lrasig.de.
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Gastfamilien gesucht
Gastschüler aus Mexiko und Peru suchen die Gastfamilien in
Deutschland!
Lernen Sie einmal die Länder des Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Brasilien und Mexiko
sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen
sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer : 
Mexiko/ Guadalajara : 02.03. – 16.05.24 (14- 16 Jahre alt) 
Peru Arequipa: von  20.04. – 15.05.24 (14 – 16 Jahre alt)

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder ei-
ner Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Ba-
sis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Infor-
mationen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, Frau Putane und Frau Obrant
unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail:
gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Infotag berufl. Schulen in Bad Saulgau
Marktplatz Ausbildung und Informationstag über die beruf-
lichen Vollzeitschulen an den Berufsschulzentren in Sigma-
ringen und Bad Saulgau
Die Beruflichen Schulen in Sigmaringen und Bad Saulgau laden
am Freitag, den 02. Februar 2024 zum Marktplatz Ausbildung/In-
formationstag ein. Eltern, Schülerinnen und Schüler sowie son-
stige Interessierte können sich über die Bildungsangebote der be-
ruflichen Schulen des Landkreises Sigmaringen informieren und
beraten lassen. 

Treffen Sie Unternehmen, die über ihre Ausbildungsmöglichkei-
ten informieren und lernen Sie in unseren Vorträgen die Beruf-
lichen Gymnasien, die Berufskollegs, die Berufsfachschulen und
die Fachschule für Sozialpädagogik kennen.

Die Bewerbung um einen Schulplatz an einem 3-jährigen Beruf-
lichen Gymnasium, einem Berufskolleg oder an der 2-jährigen Be-
rufsfachschule in öffentlicher Trägerschaft erfolgt landesweit über
das Bewerbungsverfahren Online (BewO).
Mit einem einzigen Aufnahmeantrag können Sie sich über das
Internet gleichzeitig an mehreren beruflichen Schulen bewerben. 
Ab dem 23. Januar 2024 können Sie sich für die Vergabe der
Schulplätze im Schuljahr 2024/25 in BewO bewerben. Für eine
fristgemäße Bewerbung müssen Sie die Unterlagen bis späte-
stens 1. März 2024 der zuständigen Schule vorlegen.
Detaillierte Informationen sind unter www.bewo.kultus-bw.de/
BewO und auf der Homepage der jeweiligen Schule erhältlich.

Schulstandort Bad Saulgau
• Helene-Weber-Schule - Kaufmännische und Sozialpflegerische

Schule
www.hws-badsaulgau.de

• Willi-Burth-Schule - Gewerbliche Schule 
www.gbs-badsaulgau.de

Schulstandort Sigmaringen
• Bertha-Benz-Schule - Gewerbliche, Ernährungs- und Sozial-

wissenschaftliche Schule
www.bbs-sig.de

• Ludwig-Erhard-Schule - Kaufmännische Schule
www.ks-sig.de

Die Beruflichen Schulen freuen sich über Ihren Besuch.

SRH Klinikum Sigmaringen
Gedenkfeier für die Opfer des Holocaust am 29. Januar 2024
Zwei Tage nach dem Internationalen Gedenktag für die Opfer des
Holocaust, welcher traditionell am 27. Januar stattfindet, wird am
29. Januar 2024 im SRH Klinikum Sigmaringen eine öffentliche
Gedenkfeier veranstaltet. Diese wird von der Klinik für Psychia-
trie, Psychotherapie und Psychosomatik sowie der Kranken-
hausseelsorge der SRH Kliniken Landkreis Sigmaringen veran-
staltet und beginnt um 17 Uhr in der Krankenhauskapelle. Dr.
Frank-Thomas Bopp, Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik, begrüßt die Teilnehmenden und ge-
denkt der Opfer. Insgesamt 90 Psychiatriepatienten des früheren
Fürst-Carl-Landeskrankenhauses Sigmaringen wurden während
des Holocaust ermordet. In den Jahren 1940 und 1941 wurden 91
von seinerzeit 213 Patienten abtransportiert und in den Tötungs-
anstalten in Grafeneck bei Münsingen und Hadamar bei Limburg
vergast. Nur ein Deportierter entging diesem Schicksal. „Eine Er-
innerung durch eine die Opfer ehrende Feierlichkeit ist aus mei-
ner Sicht sehr wichtig, damit solche Gräueltaten nie wieder vor-
kommen. Denn nur noch wenige Zeitzeugen können davon be-
richten“, so Dr. Bopp.
Musikalisch wird die Gedenkfeier in der Kapelle von Helmut 
Siemann und dem Kantor Ferdinand Ehni umrahmt. Darauf folgt
die Präsentation des halbstündigen Films „Flüsse der Erinne-
rung“. Er stellt nicht nur die Frage, wie sich das Erinnern verän-
dern kann und muss, sondern auch, warum es bis heute wesent-
lich ist, sich an die Verbrechen der NS-Zeit zu erinnern. Die aus
Bad Saulgau stammende und in Berlin lebende Regisseurin, 
Andrea Behrendt, wird anwesend sein und steht gerne für Ge-
spräche zur Verfügung.

Gegen 18 Uhr findet ein gemeinsamer Schweigegang zum Ge-
denkstein am Landratsamt Sigmaringen statt, wo ein Blumen-
bouquet abgelegt wird. Das Mahnmal wurde zum 67. Jahrestag
des ersten Transportes am 12. Dezember 2005 dort errichtet.
Schüler der SRH Berufsfachschule für Pflege in Pfullendorf wer-
den dort die Namen der Ermordeten verlesen. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. 

Landwirtinnen und Landwirte sind zum Fachtag
für Ökolandbau eingeladen
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigmaringen
und die Ökoanbauverbände Bioland und Demeter veranstalten
am Freitag, 23. Februar, einen Fachtag für Ökolandbau. Dazu
sind alle ökologisch und konventionell anbauenden Landwirtinnen
und Landwirte von 13.30 bis etwa 16 Uhr in die Festhalle der
Metzgerei Knoll, Im Branden 37 in 88634 Herdwangen, eingela-
den. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
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Zum Einstieg in die Veranstaltung hält Dr. Edmund Leisen, Bera-
ter für den ökologischen Landbau bei der Landwirtschaftskammer
Nordrhein-Westfalen, einen Vortrag über Kleegras und Fruchtfol-
gewirkung. Zweiter Referent ist der ökologisch wirtschaftende
Landwirt Hans Grötzinger aus Bodenkirchen in Niederbayern, der
auf seinem landwirtschaftlichen Betrieb den Schlossbauernhof mit
Ackerbau und Bio-Biogasanlage bewirtschaftet. Der Ackerbau be-
steht unter anderem aus einem vielfältigen Speisefrüchte-Anbau.
Zusammen mit einem Partnerbetrieb führt Hans Grötzinger das
Unternehmen „Voi Guad“, das Haferdrinks und weitere Produkte
vermarktet.

Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V.
14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als Dachver-
band gegründet. In jenem Jahr trat auch das Bundesversor-
gungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK stark gemacht
hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende Dezember 2023
die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Welt-
kriegs. Und durch die entsprechende Anwendung der BVG-Lei-
stungsvorschriften bei anderen Personenschäden war es dann
zur zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungsrechts ge-
worden. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die alltägliche
Beratungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands VdK. 
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bün-
delt das Recht der sozialen Entschädigung und regelt manches
neu. Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare Struktur sol-
len die Leistungen für Betroffene transparenter werden. Das SGB
XIV regelt die Ansprüche von Menschen, die durch bestimmte Er-
eignisse unmittelbar oder mittelbar eine gesundheitliche Schädi-
gung erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. Sozialgesetzbuchs
sind Opfer von körperlichen und psychischen Gewalttaten, Miss-
brauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Folgen beider Weltkrie-
ge, außerdem Betroffene von Nebenwirkungen von Schutzimp-
fungen sowie die Hinterbliebenen dieser Personen.

Bauernverband lädt zur 
Jahreshauptversammlung nach Neufra 
bei Riedlingen ein
Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. lädt alle interes-
sierte Landfrauen, Landwirte zu seiner Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 02. Februar 2024, um 09:30 Uhr, in die „Donau-
halle“ nach 88499 Neufra bei Riedlingen, Kiesgrubenweg 10,
recht herzlich ein. Das Hauptreferat zum Thema: „Vielfältig, Kre-
ativ, Innovativ – Bauernfamilien gestalten Zukunft“ hält Präsi-
dent des Bayrischen Bauernverbandes Herrn Günther Felßner.
Ferner stehen der Geschäftsbericht, der Bericht der Landfrauen,
eine Aktion der Landjugend und Ehrungen auf der Tagesordnung.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.

Fachbereich Forst rät zur baldigen Aufarbeitung
von Schadholz
Im Winter ist mit einer großen Anzahl an überwinternden Borken-
käfern in Fichtenbeständen zu rechnen. Beim Ausflug im kom-
menden Frühjahr werden vor allem geschwächte Fichten ange-
flogen und zur Brutanlage genutzt. Das durch Stürme und
Schneebruch angefallene Schadholz ist dafür prädestiniert. Da-
durch kann es zu massiven Folgeschäden kommen.

Um diesen zuvorzukommen, rät der Fachbereich Forst des Land-
ratsamts Sigmaringen dazu, das gegebenenfalls noch vorhande-

ne Schadholz inklusive der gebogenen, gebrochenen und lie-
genden Hölzer möglichst bald aufzuarbeiten und aus dem Wald
zu bringen. Wichtig ist dabei vor allem die Arbeitssicherheit: Wer
im Wald arbeitet, sollte das mindestens zu zweit tun, sich über den
nächstgelegenen Rettungspunkt informieren und beachten, dass
Sturmholz meist unter Spannung steht.

Am Holzmarkt deutet sich derzeit eine steigende Nachfrage nach
Fichtenrundholz ab. Auch das Einschlagen von frischem Fichten-
holz ist wieder rentabel. Revierleiter Steffen Knaus unterstützt
Waldbesitzer gerne bei der Vermarktung. Dazu sollten diese un-
bedingt vor der Aufarbeitung der Stämme zu ihm Kontakt aufneh-
men.

Kontakt: Steffen Knaus - Forstrevier Sauldorf
Telefon:  +49 7571 102-2506
Mobil: +49 173 3013116
E-Mail: steffen.knaus@lrasig.de

Workshop vermittelt die vielseitige Zubereitung
von Roter Bete
Rote Bete, auch rote Rüben oder Rahnen genannt, ist ein typi-
sches Wintergemüse. Egal, ob die Powerknolle gekocht oder roh
zubereitet wird: Sie bringt immer eine kräftige Farbe, ein unver-
wechselbares Aroma, viele Vitamine und Mineralstoffe auf den
Teller. Dazu, wie sie fachgerecht und vielseitig zubereitet, gelagert
und haltbar gemacht werden kann, veranstaltet das Landratsamt
Sigmaringen am Donnerstag, 15. Februar, einen Workshop. Die-
ser findet von 16.30 bis 19.30 Uhr in einer Schulküche in Gebäu-
de D der Bertha-Benz-Schule, In der Talwiese 18 in Sigmaringen,
statt.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung über den Veranstaltungs-
kalender des Landratsamts auf der Internetseite www.landkreis-
sigmaringen/veranstaltungen erforderlich. Dort sind auch weitere
Hinweise zum Workshop hinterlegt. Der Teilnehmerbeitrag in Hö-
he von 10 Euro wird direkt bei der Veranstaltung bezahlt.

Am Montag, 19. Februar, und am Montag, 4. März, findet der
Workshop jeweils von 16.30 bis 19.30 Uhr erneut statt.

Haus der Natur Beuron
Beuron. Winterwanderung im Donautal. Mittwoch, 31. Januar,
14 Uhr (Anmeldung bis 30.01.)
Auch im Winter hat das Donautal seine Reize. Ohne Laub auf den
Bäumen sind die zahlreichen Felsen noch viel dominanter zu se-
hen als während der Vegetationszeit und der Blick reicht be-
sonders bei Schneelage auch viel weiter in die Waldflächen an
den Talhängen hinein. Besonders spannend sind die Unterschie-
de zwischen den sonn- und schattseitigen Hängen sowie zwi-
schen den Tallagen und den Hochflächen. Auch die Donau, an der
eine Teilstrecke der Wanderung vorbeiführt, liefert im Winter ganz
andere Eindrücke als im Sommer. Treffpunkt: Haus der Natur in
Beuron; Leitung: Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis
30. Januar beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de. 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich
MIT RÜCKENWIND ZIELE ERREICHEN
Selbstmanagement mit dem mit dem Zürcher Ressourcen Modell
(ZRM®) 

Kennen Sie das: Man hat ein schönes Ziel und dann kommt man
einfach nicht in die Pötte. 
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Im Unbewussten liegen Dinge, die berücksichtigt und mit ins Boot
geholt werden wollen. Das Zürcher Ressourcen Modell (ZRM®)
geht genau diesen Weg. 
ZRM® berücksichtigt die neuesten Erkenntnisse aus der Motiva-
tionspsychologie und Neurobiologie, die Wirksamkeit ist wissen-
schaftlich erwiesen. 

Termin: 23. Februar, 18.00 Uhr – 25. Februar 2024, 13.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referent: Marc Buddensieg
Info und Anmeldung: www.bksu.de

WARUM KONNTEN WIR DICH NICHT HALTEN
Ein Wochenende für Menschen; die einen Angehörigen durch
Selbsttötung verloren haben

In Deutschland sterben mehr Menschen durch die eigene Hand
als durch Verkehrsunfälle, AIDS und illegalen Drogenkonsum zu-
sammen. Jeder Suizid lässt durchschnittlich sechs nahe Ange-
hörige zurück. Erschwert wird die Verarbeitung des Verlustes
durch eine massive Tabuisierung der Todesursache, durch mög-
liche Gefühle der Schuld und Scham.
Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Gemeinschaft unter
Gleichbetroffenen zu erleben, sich auszutauschen und Informa-
tionen von Fachleuten zu bekommen.

Termin: 22. März, 17.30 Uhr – 24. März 2024, 13.30 Uhr
Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Referenten: Patrick Berg, Peter Langenstein
Info und Anmeldung: www.bksu.de

Bundesagentur für Arbeit
Aktionstage mit Informationen und Beratung für Geflüchtete
Am 31. Januar in der Agentur für Arbeit in Balingen in der Sting-
straße 17 und im Jobcenter Landkreis Sigmaringen in der Au 20
sowie am 01. Februar in der Agentur für Arbeit Albstadt in der 
Zieglerstraße 7 bietet die Agentur für Arbeit Balingen zusammen
mit den beiden Jobcentern im Landkreis Sigmaringen und im Zol-
lernalbkreis Aktionstage gezielt für geflüchtete Menschen an. Die
Veranstaltungen beginnen in Albstadt und Balingen um 9 Uhr so-
wie in Sigmaringen um 10 Uhr und enden alle um 12 Uhr. Anmel-
dungen sind nicht erforderlich.

Große, teils unrealistische Erwartungen waren und sind an den
Zustrom Geflüchteter geknüpft, von dem sich einige die Deckung 
des Arbeits- und Fachkräftebedarfs versprechen. Ganz so einfach
ist das aber nicht. Noch gelingt bekanntlich die Integration Ge-
flüchteter aus den verschiedensten Gründen nicht in dem ge-
wünschten Tempo. Daher wurde der Job-Turbo ins Leben geru-
fen. Das Bundesarbeitsministerium und die Bundesagentur für Ar-
beit möchten damit den Turbo zünden bei der Integration Ge-
flüchteter in den Arbeitsmarkt. Jetzt werden zum ersten Mal
bundesweit die Aktionstage Job-Turbo durchgeführt, in deren
Rahmen auch die oben genannten Veranstaltungen stattfinden. 

Bezirksimkerverein Stockach e.V.
Anfängerkurs für die Bienenhaltung 
Für alle, die Imker werden wollen  Auch in diesem Jahr bieten wir
für Interessierte – ob  jung oder alt, auch Schulen – einen Neu-
imker-Kurs  an.  Der Kurs hat zum Ziel, Fähigkeiten zu erlangen,
um  selbständig Bienenvölker zu betreuen. Die Imkerei als  Hob-
by bietet einen wunderbaren Einblick in die Welt  der Bienen. Der
Kurs beinhaltet sowohl Theorie als  auch Praxis. Es sind keine
Vorkenntnisse erforderlich.  Der Kurs findet am Lehrbienenstand
in Zoznegg statt.  Er beginnt im April und endet im August. An 7

Vormittagen - jeweils sonntags von 9 – 12 Uhr - wird  Theorie und
Praxis erlernt.  Interessierte laden wir herzlich ein zu unserem un-
verbindlichen  Informationsabend am 29. 03. 2024, 18.00 Uhr  im
Lehrbienenstand in Zoznegg.  Anmeldung erforderlich - bitte an:
vorstand@imkerverein-stockach.de  oder Tel. 07578/1020 Erwin
Gabele, 1. Vorsitzender  Bezirksimkerverein Stockach e. V.  Wie-
senstraße 20, 88639 Wald-Sentenhart

Naturschutzzentrum Obere Donau
Ein Zuhause schaffen – Nisthilfen-Sammelbestellung
Passender Wohnraum ist knapp – das gilt nicht nur bei uns Men-
schen, sondern auch im Tierreich. So sind beispielsweise viele
Vögel auf Höhlen zum Brüten angewiesen. Doch alte Bäume mit
geeigneten Strukturen sind rar gesät. Es lohnt sich also, ein we-
nig nachzuhelfen. Um Vögel und andere Tiere bei der Nistplatz-
suche zu unterstützen, bietet das Haus der Natur in Beuron eine
Nisthilfen-Sammelbestellung an. 
Sieben verschiedene Nisthilfetypen können bestellt werden. Für
Vögel sind Meisenkästen mit großem oder kleinem Flugloch,
Halbhöhlen für z.B. Hausrotschwanz oder Rotkehlchen sowie
Doppelnester für Mehlschwalben im Angebot. Auch anderen Tier-
arten kann mit dem Angebot passender Unterkünfte geholfen wer-
den. Fledermäuse nutzen gerne Holzkästen, die ihnen im Som-
mer als Tagesquartier dienen. Diese stehen ebenso auf der Be-
stellliste wie Holzklötze mit Bohrungen als Nisthilfe für Wildbienen
sowie ein Hornissenkasten. 
Die Nistkästen können ohne großen Aufwand beispielsweise an
Bäumen oder am Haus angebracht werden. So lässt sich das An-
gebot an passenden Nistmöglichkeiten im eigenen Garten schnell
erhöhen. Mit ein wenig Glück können dann schon in diesem Jahr
die ersten Tiere an den Nisthilfen beobachtet werden. Manchmal
erlebt man dabei sogar eine Überraschung: denn ein Vogelnist-
kasten wird auch gerne von Tieren wie Siebenschläfern, Fleder-
mäusen oder Insekten genutzt. 
Die Nisthilfen stammen direkt aus der Region. Die Insektennist-
klötze werden von Schülern der Ferdinand-von-Steinbeiß-Schu-
len Tuttlingen gefertigt, alle anderen Nisthilfen von der Holzwerk-
statt Mariaberg. 
Bestellschluss ist Freitag, 1. März. Die Ausgabe der bestellten
Nisthilfen erfolgt am Samstag, 9. März von 9 bis 12 Uhr im Haus
der Natur in Beuron. Das Bestellformular ist abrufbar unter
www.nazoberedonau.de. Sie können dieses auch beim Haus der
Natur telefonisch unter 07466/9280-0 oder per Mail an info@na-
zoberedonau.de anfordern.

Seminare Akademie Innovationscampus 
Sigmaringen
Excel-Kurs 2
MS EXCEL ist in vielfacher Hinsicht ein Rechenkünstler; hierzu
sind verschiedene Funktionen und Optionen zur Eingabe in den
jeweiligen Zellen implementiert. Auch können Sie die Daten über
verschiedene Arbeitsblätter hinweg aufbereiten und aktualisiert
wiedergeben.
In diesem Modul beschäftigen wir uns mit verschiedenen Zellbe-
zügen, deren Benennung und deren Übertrag ebenso wie mit den
implementierten Funktionen zur Berechnung und Anordnung der
nachgefragten Werte.

Kurzübersicht der Inhalte:
- Formeln erstellen (absolute & relative Bezüge)
- Bezugsarten im Excel
- ausgewählte Funktionen (Statistik – Datum – Logik – Verweis –

Rundungen)
- Arbeitsmappen-Prinzip
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Termin: Dienstag, 30.01.2024 & 06.02.2024, 09:30 Uhr – 12:00
Uhr
Dozent: Maximilian Groß
Veranstaltungsort: Kreismedienzentrum Sigmaringen
Preis: 145,00 Euro zzgl. MwSt.

Mehr Informationen und Anmeldung: 
www.innovationscampus-sigmaringen.de

Seminare in der Schwäbischen Bauernschule im
März 2024
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ in
Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und interes-
sierte Menschen. 

11. bis 13. März 2024
Rhetorik – Gut ankommen! Erfolgreich kommunizieren, prä-
sentieren und moderieren
Sie möchten ihre rhetorischen Fähigkeiten im Beruf oder in der
Vereinsarbeit verbessern? Für Interessierte, die selbstsicher auf-
treten und überzeugend kommunizieren möchten.  

Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der
Schwäbischen Bauernschule.
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